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NS-Funktionsträger

* 31. August 1895, # 8. Dezember 1969

1915 - 1918 Kriegsteilnehmer,

1919 - 1933 im mittleren Verwaltungsdienst der Stadt München,

1919 Mitglied der Thule-Gesellschaft,

Beitritt zur Einwohnerwehr,

1923 Eintritt in die NSDAP, als Mitglied des Stoßtrupps Hitler Teilnehmer am
Hitler-Ludendorff-Putsch in München,

1924 Verurteilung zu 15 Monaten Festungshaft, Haftentlassung im November
d.J.,

1924/25 Mitglied des Münchner Stadtrates für den Völkischen Block,

1925 - 1933 Mitglied des Münchner Stadtrates für die NSDAP,

1925 - 1929 Vorsitzender der Münchner Stadtratsfraktion,

1925 - 1935 Schriftführer der NSDAP, ab 1928 im Rang eines Reichsleiters,

1926 - 1930 Ortsgruppenführer in München-Schwabing,

seit 1927 Mitglied der Obersten Reichsleitung der NSDAP,

1929/30 stellvertretender Vorsitzender der Münchner Stadtratsfraktion,

1930 - 1932 Leiter der Kommunalpolitischen Abteilung der Reichsleitung der
NSDAP (zusammen mit Rudolf Buttmann),

20.3.1933 kommissarischer Erster Bürgermeister der Stadt München,

Mai 1933 - 1945 Oberbürgermeister der Stadt München,

1933 - 1945 Vorsitzender des Deutschen Gemeindetages,

1933 - 1945 Mitglied des Reichstages,

1933 Eintritt in die SS,

Mai 1945 Verhaftung und Internierung,

Januar 1949 Verurteilung zu zwei Jahren Arbeitslager und zwölfjährigem
Berufsverbot,
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Frühjahr 1949 Haftentlassung,

später Geschäftsführer eines Bauunternehmens.
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